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 Traktandenliste 2022 

 1. Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste
 Anwesenheitskontrolle durch Präsenzliste

 2. Wahl Stimmenzähler

 3. Protokoll der letzten Hauptversammlung

 4. Jahresrechnung 2021

 5. Bericht und Anträge der Revisoren

 6. Budget 2022

 7. Jahresberichte 
 a. Präsident
 b. Naturbadkommission
 c. Weg- und Bänkli-Equipe

 8. Wahlen

 9. Mitgliederbeiträge

10. Mitteilungen und Umfrage

Einladung
 
zur ordentlichen Hauptversammlung
am Freitag, 11. März 2022, 19.00 Uhr
Restaurant Krone, Trübbach
Es gelten die aktuellen Covid-19 Regeln
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 Mitgliederbeiträge 

WART i chumme
            AU

Ihr Verkehrsverein Wartau

Mit dem bescheidenen Mitgliederbeitrag helfen 
Sie mit, dass die Wanderwege in einem guten 
Zustand bleiben und das Naturschwimmbad 
erhalten bleibt.

Der Verkehrsverein Wartau bedankt sich herzlich  
für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung.

Wir bitten Sie höflich,  
den Mitgliederbeitrag 2022  
von CHF 20.00 mit beiliegendem  
Einzahlungsschein der Raiffeisenbank  
Werdenberg oder per E-Banking:
IBAN-Nr. CH21 8080 8004 6677 0491 0
zu begleichen.
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Protokoll der schriftlichen Hauptversammlung 2020 

Heuwiese, Weite Auszählungsort:
Datum: 13.4.2021 19.30 

Teilnehmer: 123 Stimmberechtigte haben die Unterlagen returniert. 
Traktanden: 

1. Protokoll der HV 2019
Antrag: Das Protokoll der Hauptversammlung vom 8.März 2019 sei zu 

genehmigen. 

2. Jahresrechnung 2019
Antrag: Die Jahresrechnung 2019 sei zu genehmigen. 

3. Bericht und Anträge der Revisoren
3.1 Antrag: Der  GPK-Bericht sei zu genehmigen. 
3.2 Antrag: Dem Kassier und dem gesamten Vorstand sei unter Verdankung der 

geleisteten Dienste Entlastung zu erteilen. 

4. Jahresberichte 2019:
4.1Antrag: Der Jahresbericht des Präsidenten sei zu genehmigen.
4.2 Antrag: Der Jahresbericht der Naturbadkommission sei zu genehmigen. 
4.3 Antrag: Die Jahresberichte der Wegli- und Bänkli-Equipe seien zu Genehmigen. 

5. Wahlen Vorstand
Antrag: Crameri Irene und Grenacher Walter als neue Revisoren zu wählen. 

6. Mitgliederbeiträge 20.00 Fr.
Antrag: Die Mitgliederbeiträge seien zu genehmigen. 

1. Protokoll der HV 2019
Das Protokoll der Hauptversammlung vom 8.März 2019 wurde mit 123 Stimmen
genehmigt.

2. Jahresrechnung 2019
Die Jahresrechnung 2019 wurde mit 123 Stimmen genehmigt.

 Protokoll 2020 



5

3. Bericht und Anträge der Revisoren
Die GPK-Berichte und Anträge wurden mit 123 Stimmen genehmigt.

4. Jahresberichte 2019:
Alle drei  Jahresberichte wurden mit 123 Stimmen genehmigt

5. Wahlen Vorstand
Crameri Irene und Grenacher Walter wurden als neue Revisoren gewählt,
mit je 122 Ja stimmen und einer  Enthaltung.

6. Mitgliederbeiträge 20.00 Fr.
Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert, das wurde angenommen
mit 122 Ja Stimmen und einer Enthaltung.

Die Schriftlichen Unterlagen wurden vom Vorstand ausgezählt.

Oberschan 3.5.2021 

Irma Freuler 
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Protokoll der schriftlichen Hauptversammlung 2021 

Heuwiese, Weite Auszählungsort:
Datum: 13.4.2021 19.30 

Teilnehmer: 123 Stimmberechtigte haben die Unterlagen returniert. 

Traktanden: 

1. Jahresrechnung 2020
Antrag: Die Jahresrechnung 2020 sei zu genehmigen 

2. Bericht und Anträge der Revisoren
3.1 Antrag: Der  GPK-Bericht sei zu genehmigen. 
3.2 Antrag: Dem Kassier und dem gesamten Vorstand sei unter Verdankung der 

geleisteten Dienste Entlastung zu erteilen. 
3. Budget 2021

Antrag: Das Budget 2021 sei zu genehmigen. 

4. Jahresberichte 2020:
4.1 Antrag: Der Jahresbericht des Präsidenten sei zu genehmigen.
4.2 Antrag: Der Jahresbericht der Naturbadkommission sei zu genehmigen. 
4.3 Antrag: Die Jahresberichte der Wegli- und Bänkli-Equipe seien zu genehmigen. 

5. Wahlen Vorstand
Bärtschi Christa, Treffpunkt Heuwiese, 9476 Weite
Senn Erika, Oberer Langacker 3, 9478 Azmoos
Eggenberger Hans, Schollberggasse3, 9478 Azmoos

Antrag: Die obenstehenden Vorstandsmitglieder in den Vorstand zu wählen. 

6. Mitgliederbeiträge 20.00 Fr.
Antrag: Die Mitgliederbeiträge seien zu genehmigen. 

1. Jahresrechnung2021
Die Jahresrechnug wurde mit 123 Ja Stimmen genehmigt.

2. Berichte und Anträge der Revisoren
Die Berichte und Anträge der Revisoren wurden mit 123 Stimmen genehmigt.

 Protokoll 2021 
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3. Budget 2021 
 Das Budget wurde mit 123 Ja Stimmen genehmigt 

4. Jahresberichte 2020 
 Es wurden alle Jahresberichte mit 123 Ja Stimmen genehmigt. 

5. Wahlen Vorstand 
 Christa Bärtschi wurde mit 122 Ja Stimmen und einer Enthaltung zur Präsidentin 
 gewählt. 
 Erika Senn wurde mit 121 Ja Stimmen und zwei Enthaltungen zur Kassierin 
 gewählt. 
 Hans Eggenberger wurde mit 121 Ja Stimmen und zwei Enthaltungen als 
 Beisitzer gewählt. 

6. Mitgliederbeiträge 20.00 Fr 
 Die Mitglieder wurden mit 123 Ja Stimmen genehmigt. 

 Die Schriftlichen Unterlagen wurden vom Vorstand ausgezählt. 
 
 
 
 

 Oberschan 11.5.2021 

 Die Aktuarin     Die Präsidentin 

 Irma Freuler     Christa Bärtschi 

___________________  _____________________ 
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 Jahresrechnung 2021 

BILANZ
Kasse 138.65

Raiffeisenbank Werdenberg 70'251.62

SG Kantonalbank Azmoos 11'250.84

Anteilschein TC Wartau 3'500.00

Anteilschein SB Palfries 2'000.00

Mobilien 1.00

Total Aktiven 87‘142.11

Rückstellungen 8'000.00

Gewinn- und Verlustvortrag 76'107.17

Gewinn 2021 3'034.94

Total Passiven 87'142.11

ERFOLGSRECHNUNG Erträge Aufwände
Mitgliederbeiträge und Spenden 10'875.00

Kurtaxen Hotels und Ferienhäuser 19'168.50

Werbung/Internet 1'950.00

Total Erträge 31'993.50

Bänkli und Wanderwege 6'495.60

Schwimmbad 3'000.00

Burgbeleuchtung 2'288.05

Vorstand/Wanderleiter 8'716.85

Jahresbroschüre 3'576.51

Hauptversammlung 1'151.90

Versicherungen 695.80

Werbung/Inserate/Internet 1'052.35

Aktivitäten/Infos 496.60

Beiträge/Spenden/Büro 256.70

Sonstiger Aufwand 1'228.20

Total Aufwand 28'958.56

Gewinn 2021 3‘034.94 
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 Verkehrsverein Wartau Budget 

Rechnung 2021 Budget 2022

in CHF in CHF

ERTRÄGE

Beiträge 10‘875.00 9‘000.00

Kurtaxen / Ferienhäuser 19‘168.50 19‘000.00

Internet-Auftritt/Werbung 1‘950.00 1‘800.00

TOTAL 31‘993.50 29‘800.00

AUFWÄNDE

Bänkli/Wanderwege 6‘495.60 9‘000.00

Schwimmbad 3‘000.00 3‘000.00

Burgbeleuchtung 2‘288.05 200.00

Vorstand/Wanderleiter 8‘716.85 8‘500.00

Jahresbroschüre 3‘576.51 3‘500.00

Hauptversammlung 1‘151.90 2‘000.00

Versicherungen 695.80 700.00

Werbung/Inserate/Internet 1‘052.35 5‘000.00

Aktivitäten/Infos 496.60 1‘000.00

Beiträge/Spenden/Büro 256.70 700.00

Sonstiger Aufwand 1‘228.20 1‘300.00

TOTAL 28‘958.56 34‘900.00

GEWINN / VERLUST 3‘034.94 -5‘100.00
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 Revisorenbericht 

Revisorenbericht über das Vereinsjahr 2021  
zu Handen der Hauptversammlung des Verkehrsvereins Wartau

Geschätzte Vereinsmitglieder

Die Unterzeichneten haben am 27. Januar 2022 die Jahresrechnung des 
Verkehrsvereins Wartau, abgeschlossen per 31. Dezember 2021, geprüft.

Wir haben festgestellt, dass
- die Bilanz und die Erfolgsrechnung mit der Buchhaltung übereinstimmen
- die Buchhaltung ordnungsgemäss und sauber geführt ist
-  die in der Erfolgs- und Vermögensrechnung aufgeführten Zahlen mit den 

Belegen übereinstimmen

Die Jahresrechnung 2021 schliesst mit einem Gewinn von CHF 3‘034.94 ab. 
Das Vereinsvermögen beträgt am 31. Dezember 2021 CHF 87‘142.11.

Die von der Aktuarin verfassten 6 Protokolle der abgehaltenen Sitzungen 
geben nachhaltig Auskunft über die Vereinstätigkeit im vergangenen Jahr.

Aufgrund der Ergebnisse unserer Prüfung stellen wir Ihnen folgende Anträge:
1. Die Jahresrechnung 2021 sei zu genehmigen
2. Das Budget 2022 sei zu genehmigen
3.  Der Kassierin Erika Senn und Interimskassier Hans Eggenberger,  

der Präsidentin Christa Bärtschi, sowie allen Funktionären des  
Verkehrs vereins Wartau sei für ihren grossen Einsatz ein herzliches 
Dankeschön zu Protokoll erklärt.

Azmoos, 27. Januar 2022

Die Revisoren:
Rösli Pfiffner 
Irene Crameri 
Walter Grenacher
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 Jahresbericht der Präsidentin 2021 

Liebe Mitglieder

Die Ereignisse haben sich Anfang des Jahres in allen Bereichen überschlagen 
und der Vorstand des Verkehrsvereins Wartau war gefordert um die anstehende 
Hauptversammlung und die ebenfalls nachzuholende HV vom 2020 in schrift-
licher Form durchzuführen.

Als ich mich für ein Amt im Verkehrsverein Wartau gemeldet habe, wurde ich 
nach der zweiten Sitzung kurzerhand «befördert» und für den Stuhl des 
Präsidenten vorgeschlagen. Ihr, liebe Mitglieder, habt dies dann auch noch 
fast einstimmig genehmigt. Für dieses Vertrauen bedanke ich mich herzlich. 
Ich bemühe mich, den Aufgaben gerecht zu werden, den Bedürfnissen des 
Verkehrsvereins nachzukommen und für eine Weiterentwicklung zu sorgen.
Ich habe das Glück mit einem grossartigen Team zusammen zu arbeiten, 
welches innovativ, selbständig und offen für Neues ist. Ich sehe es nicht als 
selbstverständlich an, dass so viele Leute ihre Freizeit freiwillig dem Unterhalt 
von Wanderwegen und Erholungsbänkli widmen. Ohne sie wäre das vielseitige 
Wartauer Wander- und Naherholungsgebiet bei Weitem nicht so attraktiv. 
Deshalb einen grossen Applaus an die Bänkli- und Weglimacher!

Nun, in meinem ersten Amtsjahr musste ich mir zuerst einmal einen Überblick 
der laufenden und anfallenden Geschäfte verschaffen. Unter anderem musste 
die Beleuchtung der Burg Wartau endlich in Auftrag gegeben werden. Anfragen 
von externen Wander- und Vereinsleitern, welche grosses Interesse an der 
Geschichte der Alp Palfries zeigten, wurden beantwortet. Die Aufstellung und 
Verteilung der Kosten für den Anschluss des Schwimmbades an die Kanalisa-
tion wurden mit der Ortsgemeinde Wartau besprochen und geklärt. In einem 
ersten Gespräch mit der politischen Gemeinde habe ich mir einen kurzen 
Überblick verschafft, in welche Richtung der Tourismus Wartau gehen sollte. 
Die Quintessenz – es hätte noch Potenzial!

Wir haben uns dem «Erbe von Pfifa Nella’s Steinen» angenommen. Beim  
«Alt Huis» auf Palfries wird es eine kleine Ausstellung mit kuriosen, interes-
santen und aussergewöhnlichen Steinen geben, welche Petronella Feusi über 
viele Jahrzehnte hinweg jährlich auf Palfries gebracht hat. 
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Für das Jahr 2022 muss bei den Bänkli- und den Weglimachern mit Mehr-
aufwendungen gerechnet werden. Aus diesem Grund mussten wir das Budget 
etwas anheben um allen Aufgaben gerecht zu werden. Eine neue Notstrom-
gruppe für die Bänklimacher wurde bereits angeschafft um die Arbeit etwas  
zu erleichtern. 

Ebenfalls müssen die beliebte Panoramakarte und die Flyer «Wartauer  
Geschichten- und Sagenweg» und «Die Walser» neu gedruckt werden.

Nun freue ich mich auf eine schöne Wandersaison und wünsche euch viel 
Freude mit unserer wunderbaren Natur.

Weite, im Dezember 2021
Christa Bärtschi
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Nachruf Theo Lendi
Nachdem wir im November 2020 unsere 
 Kassierin Rita Eggenberger nach längerer 
schwerer Krankheit, als sehr tüchtiges Vor-
standsmitglied durch ihren Tod verloren, traf 
es den Verkehrsverein Wartau erneut schwer. 
Unser allseits geliebter Präsident Theo Lendi 
verstarb am 29. Januar 2021 völlig unerwartet. 
Hatte er sich doch von seinen Schlaganfällen 
schon wieder gut erholt. Endlich hatten er und 
seine Frau Ursula nach der Pensionierung mehr 
Zeit für einander um Gemeinsamkeiten zu 
pflegen. Theo genoss zusammen mit seinen 
langjährigen Kollegen die Wanderungen in der 
Heuwiese und im angrenzenden Naturschutz-
gebiet entlang des Mühlbaches. Sehr oft traf man ihn auch im Wartauer 
Bergebiet mit seinem E-Bike an, wo er seine neue Pensionären-Freiheit 
ausleben konnte. 
Leider durfte Theo diese glückliche Zeit, zusammen mit seiner Frau 
 Ursula, viel zu wenig lange geniessen.
Theo führte unseren Verein in sehr angenehmer Weise. Wir vom  
Vorstand des VVW schätzten ihn als sehr lieben und engagierten  
Kollegen und Freund. Wir werden ihn und seine uneigennützige Arbeit 
für den Verkehrsverein vermissen.

Theo Lendi



14

 Jahresbericht 2021 der Wanderweg-Unterhalts-Equipe 

Unterhalt Wanderwege        
Wir fragen uns schon längere Zeit, wann kehren wir endlich zur Normalität 
zurück? Die anhaltenden Beschränkungen wegen der Corona-Pandemie betref-
fen auch unsere Arbeit bei der Instandhaltung der Wanderwege. Um ein 
normales Arbeiten innerhalb der Unterhalts-Equipe zu erreichen, haben wir  
uns alle impfen lassen. So konnten wir ohne grosse Auflagen unsere Arbeiten 
beim Unterhalt der Wege und Stege in unserer Gemeinde verrichten.
Wir sind uns schon gewohnt, dass aussergewöhnliche Naturereignisse unsere 
Aufgaben für den Wegli-Unterhalt beeinflussen. Dieses Jahr fing es schon  
sehr früh damit an. Ende Januar zerstörte ein erneuter Murgang im Wieslibach 
die Brücke beim Bergsteg. Dies obwohl wir vor zwei Jahren die Wiederlager der 
Brücke um 50 cm erhöht hatten, genügte der Durchfluss unter der Brücke 
nicht. Sie wurde nun schon das dritte Mal weggetragen. Mit der Wiederher-
stellung der Brücke mussten wir bis nach der Schneeschmelze zuwarten.  
Wir wissen nicht, ob die erneute Erhöhung der Wiederlager für die Zukunft 
ausreicht, oder eine neue Platzierung der Brücke nötig sein wird. 

Baulicher Unterhalt
Der Wanderwegunterhalt in unserem Gebiet ist sehr vielseitig und dement-
sprechend für uns Weglibauer auch sehr interessant. 

Treppenerneuerung im Learos   Bänkli Ersatz beim Arvenwegli – Chamm 



15

Ordentlicher Unterhalt
Mitte Februar verursachten stürmische Winde, mit starkem Regen und Schnee, 
grössere Schäden durch umgestürzte Bäume an den talnahen Wanderwegen. 
Etliche Wanderwege mussten vom Fallholz geräumt werden und die beschädig-
ten Brückengeländer über den Trüebbach beim Ibenchopf, der Brücke im 
Rütliloch und im Vögelisegg mussten repariert oder ersetzt werden. Infolge 
Hangrutsch mussten wir die Treppe im Learos total erneuern. Auch im übrigen 
Gebiet galt es Stege und Treppen wieder auf Vordermann zu bringen (Tobel-
Oberschan, Verfix, Türlerweg, Trunahaldawegli, Vormswegli, Jägerwegli, 
Arvenwegli und Blumenwegli vom Labria auf den Chamm). 
Einen relativ grossen Aufwand benötigt das Freischneiden, Ausmähen und 
Ausrechen der vielen Wanderwege von der Talsohle bis auf den Palfrieser 
Chamm. Es ist für uns wichtig, dass die Wanderer und Berggänger bei nassem 
Wetter nicht durch hüfthohes Kraut wandern müssen. Die gewählten Touren 
sollen ja in guter Erinnerung bleiben.

Spezielle Arbeiten
Heidispielplatz Alvier 
Mitte Mai konnten wir nach mehr maliger 
Verschiebung wegen starken Regenfällen 
unseren Einsatz mit den Schülern der 
Oberstufe beim Heidispielplatz Alvier 
endlich erfüllen. Es galt den ganzen 
Spielplatz zu räumen, den Platz und den 
Barfussweg mit frischen Holzschnitzeln 
zu versehen, sowie die Zugangstreppe zu 
erneuern. Für die Feuerstellen wurde 
Brennholz versägt, gehackt und der 
Holzschopf wieder gefüllt. Die Schüler 
arbeiteten sehr gut und wurden als 
Belohnung vom Hotel Alvier einmal mehr 
sehr grosszügig verpflegt. Einen grossen 
Dank gebührt der Schulklasse mit ihrem 
Lehrer Nathanael Staub, sowie Doris und Hanspeter vom Hotel Alvier. 

Walser Rathaus Palfries
Jeden Frühsommer muss der Rundholzzaun um das Gebäude wieder neu 
montiert werden. Zudem erneuerten wir die durchgefaulte Abstützung des 
Daches vor dem Eingang. Später standen auch hier Mäharbeiten an.  
Die üppig wachsenden Brenneseln müssen jährlich zwei Mal gemäht werden. 

Die von den Schülern erbaute Treppe 
beim Heidispielplatz Alvier
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Das zu grosse Steinlager von «Pfifa-Nella» im Keller vom «Alt Huis» reduzier-
ten wir auf eine vernünftige Grösse.  
Den Zubringer-Wanderweg zur Hängebrücke konnten wir mit Kies deutlich 
verbessern.  

Blick vom Verkehrsverein-Bänkli vor der Hängebrücke Richtung Bündner Herrschaft. 

Nebst den ordentlichen Unterhaltsarbeiten 
an den Wanderwegen wurden wir dieses 
Jahr von der politischen Gemeinde beauf-
tragt, die kaputten Bänkli vom Freiheits-
weg beim Rofa Bord zu erneuern. Solch 
spezielle Arbeiten führen wir gerne aus,  
da sie meist eine schöne Herausforderung 
für uns Weglibauer darstellen.
Was uns ärgert sind die Schäden die durch 
die Biker verursacht werden, wenn sie ihre 
Abfahrten auf den total durchnässten 
Wanderwegen tätigen.  
Hingegen können wir uns aber auch an den 
Naturschönheiten freuen, die wir bei 
unseren Arbeiten im Bergebiet erleben 
dürfen. Dies lässt den Ärger wieder schnell 
vergessen.
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Oft erhalten wir von den Berggängern Hinweise, wenn im Gebiet Schäden  
an den Wegen oder Stegen festgestellt werden. Für solche Meldungen sind  
wir sehr dankbar, so können wir innert kurzer Zeit versuchen die Mängel zu 
beheben.

Diesen Herbst zeigte sich der Wald mit den schönsten Verfärbungen, was die 
Schönheit unseres Wandergebiets noch zusätzlich attraktiv machte und sehr 
viele Menschen in die Natur lockte. Im Bild eines der schönsten Waldgebiete 
in der Gufera auf Labria.

Für 2022 stehen schon wieder verschiedene dringende Arbeiten an. Die Brücke 
über den Lochbach hinter Matug muss aus Sicherheitsgründen erneuert 
werden, da die tragenden Holzelemente durch Fäulnis den Belastungen nicht 
mehr Stand halten. In der Paschgamulde, zwischen dem Chammrank und der 
Rieter Abendweide, sind die Holzstege durch Fäulnis und Schneedruck so stark 
beschädigt, dass auch diese erneuert werden müssen.  
Auch im nächsten Winter müssen wir damit rechnen, dass es erneut Schäden 
durch Hang-Rutschungen und Steinschlag geben wird.

Dank
Dank der Unterstützung durch die politische Gemeinde und dem Verkehrs- 
verein Wartau können wir den jährlichen Unterhalt an den Wanderwegen zur 
Zufrieden heit der Wanderer erfüllen.  
Ein spezieller Dank gilt meinen Kollegen vom Wanderweg-Unterhalts-Team  
für die gute Kameradschaft und den grossen Einsatz.

Azmoos, im Dezember 2021       
Jakob Gabathuler
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 Unterhaltsgruppe Sitzbänke  

Unsere Arbeiten im Sommer 2021
In diesem Jahr durfte für unsere viel zu früh 
verstorbenen Vorstandsmitglieder Theo Lendi, 
Hansueli Spitz und Rita Eggenberger an geeigneter 
Stelle ein Bänkli errichtet werden. So werden sie 
uns über Jahre in bester Erinnerung bleiben.

Das Jahr 2021 war für den Unterhalt der Sitzbänke 
etwas schwierig. Die kurzen Schönwetterphasen 
erlaubten es kaum, neue Farbe aufzutragen.  
Wir haben uns deshalb auf das nötigste beschränkt. Im Gegenzug hat uns das 
Ausmähen wegen des immensen Wachstums von Gras und Gebüsch auf Trab 
gehalten. 

Wir werden uns im kommenden Jahr Mühe geben, einige der ca. 100 Sitzbänke 
wieder in neuem Glanz erstrahlen zu lassen, damit im schönen Wartauer 
Wandergebiet eine Rast an verschiedenen Orten möglich bleibt und die 
 herrliche Aussicht genossen werden kann.

Wir wünschen allen eine schöne Wandersaison 2022.

Das Bänkli-Team: 
Andreas Gabathuler, Walter Galbier und Mathias Gabathuler



19

 Jahresbericht 2021 Schwimmbad 

Hallo zusammen, dieses Jahr habe ich leider nicht viel zur Badesaison zu 
schreiben. Wie Ihr euch sicherlich erinnern könnt: niemand musste lange Wege 
auf sich nehmen, um nass zu werden … Es regnete ja den ganzen Sommer 
durch. Zu Beginn der Saison Anfang Juni sah das Wetter jedoch noch sehr 
vielversprechend aus. Nach der jährlichen Grundreinigung der gesamten Anlage 
ersetzen wir die alten Sitzbänke. Einer der Sitzbänke wurde zu Ehren des 
langjährigen Vorstandsmitglieds Hansueli Spitz vom VVW gesponsort und beim 
Bad an einem sonnigen Plätzchen aufgestellt. Die restlichen vier neuen 
Sitzbänke sind Spenden der OG Wartau. Herzlichen Dank dafür!

Wir waren startklar! Die Auflagen seitens BAG wurden nahezu gänzlich auf-
gehoben und das warme Juniwetter lockte die ersten Gäste zum Bad hoch. 
Doch dann kam Ende Juni der Wetterwechsel und wir durften uns mit einem 
sehr wechselhaften Sommer 2021 auseinandersetzen. Es gab definitiv schon 
bessere Sommer …

An dieser Stelle möchte ich mich beim Schwimmbadteam für die Spontan-
einsätze, welche dieses Jahr häufig vorkamen, bedanken. Als Team möchten 
wir uns bei den beiden Sponsoren der neuen Sitzbänke als auch bei allen 
treuen Bade- und Nichtbadegästen bedanken und hoffen auf eine tolle Saison 
im kommenden Jahr.

Herzlichen Dank an alle Unterstützer des Waldbads Oberschan 

Fritz Gabathuler
Schwimmbadverantwortlicher
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 Wanderungen 2021 

Die Wandersaison 2021 verlief sehr positiv. Insgesamt konnten wir 7 Nachmit-
tags- und 6 Tageswanderungen durchführen. Alle Wanderungen verliefen 
unfallfrei und die grosse Beteiligung war sehr erfreulich. Die erste Halbtages-
wanderung musste wegen einem Wintereinbruch nach Balzers verlegt werden. 
In den darauffolgenden Halbtageswanderungen waren wir im Bangserriet, 
besuchten den Pfarrer-Künzle-Weg in Wangs und bestiegen den Guschakopf in 
Bad Ragaz. Auch das Sassförkle im Malbun wurde bezwungen und von Ober-
schan ging es hoch zum Maiensäss und zurück. Die letzte Halbtageswanderung 
führte uns von Weite, dem Zwergliweg entlang nach Sevelen und zurück nach 
Plattis. Die meisten Wanderungen konnten trocken und bei gutem Wetter 
durchgeführt werden, einzig beim Sassförkle hatte Petrus kein Einsehen. 
Bei der ersten Tageswanderung ging es kreuz und quer von Heiden nach  
St. Margrethen, wo wir unterwegs mit Käsefladen und Salat verwöhnt wurden. 
Nach einer Schifffahrt auf dem Walensee marschierten wir von Quinten nach 
Weesen. Da wegen Corona die meisten Beizen geschlossen hatten, verköstigten 
sich alle aus dem Rucksack.
Die nächste Wanderung führte uns mit der Kistenbahn nach Selun, weiter auf 
Schusters Rappen via Selamatt nach Iltios und mit der Bahn hinunter ins Tal. 
Leider hat uns der Hochnebel teilweise die Sicht auf den Säntis und die Chur-
firsten verwehrt. 

Bei strahlendem Juli-Wetter brachte uns das Postauto von Davos in den hin-
tersten Teil des Sertigtals. Vorbei an herrlicher Blumenpracht wanderten wir 
hoch bis über 2000 m ü. M., wo wir den Hunger und Durst aus dem Rucksack 
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stillten. Nach einem etwas steilen Abstieg sind wir wieder beim Ausgangspunkt 
angelangt.
Im August starteten wir in Steg und wanderten via Sücka zum Alpetli, wo uns 
das Älpler-Ehepaar mit Kaffee, Käse und unseren mitgebrachten Gipfeli ver-
wöhnten. Nach 1 ½ Std. erreichten wir Valüna, wo bereits ein Salatbuffet und 
Steaks auf uns warteten. Nach einem weiteren Fussmarsch erreichten wir 
wieder unseren Ausgangspunkt. Mit 12.7 km war dies die längste Wanderung.
Bei der letzten Tageswanderung sind wir auf dem höchsten Punkt, 2160 m ü. 
M., dieser Wandersaison angelangt. Diese führte uns nach 1 ½ Std. Fahrt zum 
Klausenpass über Stock und Stein zum Griesslisee. Nach ausgiebiger Mittagsrast 
bei strahlendem Wetter und einem etwas schwierigen Übergang eines ausge-
trockneten Baches, erreichten wir wieder die Passhöhe.
Nicht zu vergessen ist die grossartige Kameradschaft und das stets gemütliche 
Zusammensein bei einer Rast oder in der Beiz. Auch in diesem Jahr konnten wir 
viele Stunden unterwegs verbringen, mit verschiedenen Leuten ins Gespräch 
kommen und diverse neue Orte, teils in nächster Nähe, entdecken. 

Die Schlusswanderung konnte bei strahlendem Wetter durchgeführt werden, 
sodass wir im Anschluss die offerierte Wurst mit Brot und Getränken beim 
Ortsgemeindeschopf im Freien geniessen konnten. Dank gutem Wetter haben 
42 Personen am Schlusshogg teilgenommen und so endete die Wandersaison 
2021 mit einem gemütlichen Beisammensein. 

Wir, Martin und Hans, hoffen auch im Jahr 2022 wieder einige interessante 
Wanderungen mit euch durchführen zu können und freuen uns schon heute 
darauf.
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 Wanderdaten 2022 

Nachmittagswanderungen 
06.04.2022 10.08.2022
04.05.2022 07.09.2022
08.06.2022 05.10.2022
06.07.2022
Besammlung und Treffpunkt nach Angaben der Wanderleitung
Wenn öffentliche Verkehrsmittel benützt werden, ist eine Anmeldung zwecks 
Kollektiv-Billett erforderlich. Für jede Wanderung wird jeweils eine Woche 
vorher ein Informationsschreiben per E-Mail verschickt. Wer kein E-Mail hat, 
orientiert sich bei Kollegen/Kolleginnen oder bei den Wanderleitern.

Tageswanderungen
20.04.2022  Hauptwiler Weier
18.05.2022 Grueb – Grueb Hängebrücke
22.06.2022 Batönifälle 
20.07.2022 Lavin – Ardez (mit Tageskarte)
24.08.2022 Wildhaus – Gamsalp – Ischlawiz – Wildhaus
21.09.2022 Zillis – Thusis
Für alle Tageswanderungen ist eine Anmeldung erforderlich.
Für jede Wanderung wird jeweils eine Woche vorher ein Informationsschreiben 
per E-Mail verschickt. Wer kein E-Mail hat, orientiert sich bei Kollegen/ 
Kolleginnen oder bei den Wanderleitern.

23.10.2022 Abschlusswanderung

Allgemeine Information: 
Bei jeder Wanderung ist auf gutes Schuhwerk und angepasste Kleidung  
zu achten. Versicherung ist Sache der Teilnehmer. Billette werden durch  
die Wanderleiter bestellt (Kollektiv-Billette). Ausnahmen: wenn gemäss  
Informationsschreiben Tageskarten der Gemeinde benötigt werden. Diese sind 
Sache der Teilnehmer. Die Wanderungen finden bei jedem Wetter statt.

Wanderleiter:
Martin Pfiffner, Azmoos, 079 399 02 89, m.pfiffner@rsnweb.ch 
Hans Eggenberger, Azmoos, 079 388 49 01, litten.hans@bluewin.ch

Die Wanderleiter
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Präsidentin
Christa Bärtschi
Treffpunkt Heuwiese
9476 Weite
079 313 71 92
christa.baertschi@treffpunkt-heuwiese.ch
 
Kassierin
Erika Senn
Oberer Langacker 3
9478 Azmoos
081 783 29 40
erika_senn@bluewin.ch

Aktuarin
Irma Freuler
Restaurant Maiensäss
9479 Oberschan
081 783 14 19
info@restaurant-maiensaess.ch

Chef Wanderwege
Jakob Gabathuler
Gatina
9478 Azmoos
079 610 58 26
j.gabathuler@bluewin.ch

Chef Schwimmbad
Fritz Gabathuler
Aeuli 3
7304 Maienfeld
079 814 11 21
f.gabathuler@hotmail.com

Beisitzer / Chef Bänkli
Hans Eggenberger
Schollberggasse 3
9478 Azmoos
079 388 49 01
litten.hans@bluewin.ch

 Verkehrsverein Wartau Vorstandsmitglieder 



24

Raiffeisenbank Werdenberg

Bahnhofstrasse 12
9470 Buchs SG

T 081 758 00 00
werdenberg@raiffeisen.ch
raiffeisen.ch/werdenberg

Wenn Sie uns zu Ihrer 
ersten Bank machen, 
dankt es Ihnen die 
ganze Region.
Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern 
Mitbesitzer Ihrer Bank. Ihre Spareinlagen ermöglichen Kre-
dite für lokale KMU und Hypotheken.  Davon profitieren 
Sie und die Region.

Jetzt
Beratungstermin  

vereinbaren.

   1 10/28/2021   1:20:57 PM


